Evangelischer Blinden und Sehbehindertendienst Baden e.V.

Evangelischer 

Das Evangelium ist die Botschaft von Gottes Liebe, die er besonders in Jesus Christus gezeigt hat. „Gott liebt die Menschen, ob sie es glauben oder nicht.“ So heißt ein Leitsatz der Evangelischen Landeskirche in Baden. Die Liebe Gottes geht dem Glauben voran, durch die Annahme im Glauben wird diese Liebe erfahrbar. Der EBS Baden will zu diesem Glauben ermutigen und ihn miteinander leben. Der Glaube gibt dem neuen Leben Raum. Ein Symbol dafür ist die Lilie.

Blinden und Sehbehinderten- 

Blindheit und Sehbehinderung sind gravierende Beeinträchtigungen. Betroffene Men​schen, gleich in welchem Alter, stehen vor der Aufgabe, sich mit diesen Lebenserschwer​nissen auseinander zu setzen. Es gilt, Kränkungen zu verarbeiten und psychische und physische Blockaden zu überwinden, um die eigene Mobilität zu finden und seinen Platz im Leben. Der Verein möchte mit seinen Angeboten den Betroffenen und ihren Familien bei der Alltagsbewältigung helfen.

Dienst 

Der Verein unterhält eine Geschäftsstelle in Karlsruhe. Für blinde und sehbehinderte Menschen, auch jene mit zusätzlichen Beeinträchtigungen, und deren Familien werden Angebote gemacht in Seelsorge und Beratung, in Freizeit und Fortbildung. In Karlsruhe werden Betroffene in der Gesprächsgruppe „Jemand wie ich“ ebenso mit  Supervisionen begleitet wie auch die „Helferbörse“, in der Ehrenamtliche nach einer Ausbildung in Ein​zelfällen dort helfen, wo Behinderte Hilfe brauchen und wünschen.

Durch Rundbriefe wird Kontakt gehalten mit den blinden und sehbehinderten Personen. Auf einer Homepage werden die Angebote veröffentlicht. In den meisten Kirchenbezirken in Baden gibt es selbst betroffene Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner, die etwa auch zum Geburtstag gratulieren, und zusätzlich Pfarrerinnen und Pfarrer als Bezirksbe​auftragte der Kirchenbezirke, die gemeinsam mit dem landeskirchlichen Beauftragten für blinde und sehbehinderte Menschen und deren Angehörige Angebote machen und Unter​stützung geben, um die Betroffenen in die Gemeinden zu integrieren. 

Baden e.V.

Seit 1992 hat der EBS Baden die Rechtsform des eingetragenen Vereins und ist Rechts​nachfolger der Arbeitsgemeinschaft für Blinde und Sehbehinderte Menschen in der Evangelischen Landeskirche in Baden. 

Häufig ist Isolation eine der negativen Auswirkungen der Behinderung. Darum zählt die Suche nach Betroffenen zu den zentralen Aufgaben des Vereins. Von 625 Menschen ist statistisch betrachtet einer blind und drei sind sehbehindert. Von 1,3 Mio. Evangelischen in Baden ausgehend entspricht das 8320 Menschen. Etwa 10 % erreicht der Verein mit seinen Rundbriefen und Angeboten. Im Übrigen arbeitet der Verein überkonfessionell. 

Von den ca. 60 oft selbst von Behinderung betroffenen Vereinsmitgliedern weiß jede und jeder wie schwer und lange der Weg ist, mit seiner Behinderung lebensbejahend umzuge​hen. Auf der anderen Seite sind auch viele nicht behinderte Menschen durch Vorurteile und Unwissenheit im Umgang mit behinderten Menschen verunsichert. Sehgeschädigte Personen leiden teilweise darunter, nicht oder nicht gut zu sehen, oft aber auch darunter, übersehen zu werden. Sie haben wie alle Menschen das Bedürfnis, geachtet und wahrge​nommen zu werden. Wenn das nicht geschieht, kann es zu Ungerechtigkeiten kommen. So wird aber sicher eine große Chance auf Erfahrung von Zwischenmenschlichkeit nicht genutzt. 

Behinderte Menschen stehen vor der Aufgabe der Lebensbewältigung, Nichtbehinderte aber auch. Die Gemeinsamkeiten sind sehr viel größer als die Unterschiede. 

Der Badische Blinden und Sehbehindertendienst sieht sich in diesem Verständnis als Teil der emanzipatorischen Selbsthilfebewegung zur Integration der Blinden und Sehbehinderten in Deutschland. 

Gott liebt die Menschen, ob sie es glauben oder nicht. Er vertraut uns und traut uns eine Menge zu.

In diesem Vertrauen grüßt Sie freundlich, auch im Namen des Vorstandteams des EBS Baden   
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